
50 Jahre Solidarität - Jubiläumsveranstaltung des iz3w

Aktin Dritte Welt e.V./ informationszentrum 3. welt 14.04.2018

Im Frühjahr 1968 versammelte sich eine Gruppe Studierender der Universität Freiburg, um die Aktion Dritte Welt
(ADW) zu gründen. Die studentische Gruppe nahm ihre Anfänge dabei sowohl rechtlich wie auch räumlich unter dem
Dach des AStA der Uni Freiburg: Die ersten Räumlichkeiten befanden sich im AStA-Haus. Zunächst verstand mensch
sich als zivilgesellschaftliche Unterstützung für das neu geschaffene Entwicklungsministerium unter Willy Brandt/
Erhard Eppler (SPD). Bald ging die ADW jedoch auf Distanz zur konkreten bundesdeutschen Rüstungs- und
Entwicklungspolitik, weil sie nicht der einfachen Bevölkerung nutzte, sondern vor allem deutschen Konzernen.
Stattdessen setzten die Studierenden nun auf Solidarität mit den antikolonialen und nationalen
Befreiungsbewegungen.
Die ADW und das von ihr gegründete iz3w (informationszentrum 3.welt), welches sechs Mal im Jahr die gleichnamige
Zeitschrift herausgibt, begreift sich seitdem als Teil einer internationalistischen sozialen Bewegung. In ihrer (Bildungs-)
Arbeit greift sie Themen wie Globalisierungskritik, Postkolonialismus, Antirassismus und Unterstützung von
Geflüchteten auf.
Das 50-jährige Jubiläum der Bewegungsinstitution iz3w wollen wir zum Anlass nehmen, um über den Stand der
Bewegung und die heutigen Möglichkeiten von internationaler Solidarität zu reflektieren.

Konkret soll dies im Rahmen einer großen öffentlichen Jubiläumsveranstaltung geschehen Diese soll am 14 April in

Unterkunft für KünstlerInnen: 3x 80€ = 240,00€
Verpflegung für KünstlerInnen: 3x 30 = 90,00€
Reisekosten für KünstlerInnen: 3x 150€ = 450,00€
Honorar Öffentlichkeitsarbeit (KSK bezahlt ADW) 1x 400€ = 420,00€
Honorar KünstlerInnen Lisa Politt/ Gunter Schmidt: 1x 1000€ = 1.000,00€
Sachkosten Veranstaltungstechnik: 1x 550€ = 550,00€
Sachkosten Raummiete: 1x 600€ = 600,00€
Sachkosten Druck + Layout Einladung 1x 350€ = 350,00€

Total: 3.700,00 €

Außer auf eine Förderung durch den StuRa hoffen wir noch auf einen Zuschuss der Stadt Freiburg.
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